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Liebe Leserin, lieber Leser,
sind Sie getauft? Vielleicht
als Kind, so wie die 
Kleine auf unserem 
Titelbild. Manche Eltern
wollen ihrem Kind die
Entscheidung zur Taufe
selbst überlassen. Das er-

lebe ich bei manch einem
Kon f i r manden

oder einer Konfirmandin. Die
besuchen den Konfirmanden-
unterricht und werden erst
kurz vor der Konfirmation getauft. Im
Gottesdienst werden sie gefragt: „Möch-
test Du auf den Namen des dreieinigen
Gottes getauft werden? Die Taufe verbin-
det dich mit Jesus Christus. Sie ermutigt
dich, Jesus zu vertrauen und ihm mit dei-
nem Leben nachzufolgen.“ Was dann
folgt, als laute und deutliche Antwort einer

oder eines 15jährigen ist ein „Ja, ich
will!“. Diese Antwort berührt mich jedes
Mal. Wie schön, wenn ein junger Mensch
seinen Glauben bekennt. Und wie schön
ist es, wenn Eltern ihr Kind durch die
Taufe unter den Schutz und Segen Gottes
stellen.
Am 24. Juni feiert in diesem Jahr die
Evangelische Kirche Deutschland landes-

weit ein Tauffest. Auch wir
sind mit unseren Speyerer
Gemeinden an diesem Tag
dabei. Am See des Thomas-

hofs in Speyer-Nord werden ca. 15 Kin-
der und Erwachsene getauft und erhalten
die Zusage „Du bist von GOTT geliebt!
Du gehörst zu Jesus Christus und bist ein
Glied unserer Gemeinde!“ Das reinigende
Wasser ist in der Taufe ein wichtiges Ele-
ment. Es symbolisiert den Beginn eines
neuen Lebens mit Gott. 
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An(ge)dacht

Dass Wasser aber nicht nur positive 
Wirkung hat, ist uns, seit wir die Bilder aus
dem Ahrtal gesehen haben, bewusst.
Wasser hat auch eine zerstörende Wir-
kung, wenn es mit Wucht, ungebremst als
Sturzflut angerauscht kommt. Und doch
– wie wohltuend erleben wir es im Som-
mer. Als Kind liebte ich es, über den 
Rasensprenger zu springen und mich zu
erfrischen. Jahrzehnte lang haben wir uns
in unserem Alltag nicht um das Wasser
sorgen müssen. Allenfalls um seinen
Preis, der von den Stadtwerken in Rech-
nung gestellt wird. Doch nun wird es
ernst. Das Wasser wird knapp. 2022 war
Europas wärmster gemessener Sommer.
Wegen des Klimawandels droht eine 
globale Wasserkrise, auch in Deutschland
ist die Wasser-Bilanz bereits negativ. 
Allein eine Zunahme an Niederschlägen
würde nicht ausreichen, um die Defizite
der Wasserspeicher auszugleichen. 
Also genießen wir das Wasser und gehen
verantwortungsvoll mit ihm als Ressource
um.

In der Bibel wird das Bild des Wassers
unter anderem benutzt, um Gottes Fülle
und Segen auszudrücken.
Der Prophet Jeremia spricht: Wer sich zu
Gott hält, „der ist wie ein Baum, am Was-
ser gepflanzt, der seine Wurzeln zum
Bach hin streckt. Denn obgleich die Hitze
kommt, fürchtet er sich doch nicht, son-
dern seine Blätter bleiben grün; und er
sorgt sich nicht, wenn ein dürres Jahr
kommt, sondern bringt ohne Aufhören
Früchte“. (Jeremia 17,8)
Was ein mutmachendes Wort. Obgleich
ich Dürrezeiten oder Überforderung im
Leben erlebe, sorgt GOTT weiter gut für
mich. Mit diesem Zuspruch gehe ich in
den Sommer. Erfreue mich an der Wärme
der Sonne und genieße es, hie und da
meine Füße in einen Bach oder See zu
strecken. Gott begleitet mich und sorgt für
mich. Diese Erfahrung wünsche ich auch
Ihnen! Constanze Lotz

Thema: lebendiges Wasser

Für die Israeliten war in biblischen Zeiten
das Wasser eine Kostbarkeit. Endlose
Weiten, Wüsten und Steppen breiteten
sich über das Land. Und Wasser stand für
Leben. Kein Wunder, dass in der Bibel an
517 Stellen vom Wasser die Rede ist. Es
dient für Mensch und Tier dem Erhalt des
Lebens und ermöglicht Fruchtbarkeit und
Wachstum. Es galt es Gabe Gottes. Be-

sonders begehrt war das „lebendige“ Was-
ser, das frische Quellwasser, das man dem
abgestandenen Wasser aus den Brunnen
vorzog.
Im Folgenden lesen und hören Sie von
Wasserworten, die Menschen aus unseren
Gemeinden Inspiration waren. Vielleicht
sind sie ja das auch für Sie! 



„Er gleicht einem Baum, der am Wasser
steht; Jahr für Jahr trägt er Frucht und
sein Laub bleibt grün und frisch.“ (Psalm
1, 3a+b)
Ulf Neumann von Blumenhaus Neumann
in der Winternheimer Straße 14 wurde zu
diesem Bibelvers von Pfarrer Weinerth in-
terviewt. Herr Neumann sagt, dass ihm
dieses Wort aus dem Psalmen viel bedeu-
tet. Der Mensch besteht zu 80% aus Was-
ser. Im Blick auf die Blütenpracht in
seinem Gewächshaus sagt er etwas nach-
denklich, ohne Wasser wäre hier nichts.
Deshalb ist für ihn Wasser kostbar. Unser
Wasser aus der Leitung musste von den
Wasserwerken erst aufwendig gereinigt
werden. Es ist daher eigentlich viel zu
kostbar, um für den Garten und zum Blu-
mengießen verbraucht zu werden. Bei
ihm werden alle Pflanzen mit Wasser aus
einem Brunnen gewässert. Gutes Trink-
wasser aus der Leitung bleibt dem Trin-
ken, Kochen und dem übrigen Gebrauch
im Haus vorbehalten. Wichtig ist ihm,
dass auch beim Duschen und Baden Was-
ser gespart wird. Seine  verstorbene Tante

habe immer darauf geachtet, dass kein
Wasser verschwendet wird. Auch er ach-
tet inzwischen darauf, dass während des
Händewaschens beim Einseifen der Was-
serhahn abgedreht wird. Auf die Garten-
pflege angesprochen, sagt er, dass bei der
Anlage von Gärten sich noch vieles än-
dern müsse. Die zurzeit in Mode gekom-
menen Gärten mit Folie und Geröll mag
er nicht. Er betont, dass man der Natur
eine Chance geben müsse. Gärten mit ge-
pflegten Rasenflächen verbrauchen viel
Wasser. Um den Rasen zu wässern, sollte
man zielgerichtet am besten morgens und
auch nicht täglich wässern. Noch besser
wäre es, den Garten klimagerecht umzu-
gestalten. Dazu bieten sich Stauden an,
die viel toleranter gegenüber der Trocken-
heit sind. Außerdem, betont er mit einem
Lächeln, sind blühfreudige Stauden besser
geeignet für Insekten. Garten- und Land-
schaftspfleger geben bei der Umgestal-
tung von Gärten gerne guten Rat. Was
bedeutet das biblische Wort vom Baum an
Wasserbächen ganz persönlich für ihn?
Ulf Neumann sagt, dass dieser Bibelvers

für ihn ganz spontan nach Heimat
und einem guten Platz fürs Leben
klingt. Ein Baum, der an einem ge-
schützten Platz steht, der gut ver-
sorgt ist und um sich herum in
Kontakt mit vielen Bäumen steht.
Für ihn ist die Familie sehr wichtig.
Der Mensch ist kein Einzelwesen.
Für ihn bedeuten Kontakte viel, nur
in Symbiose mit anderen könne man
wachsen und gedeihen. Seine Erfah-
rung ist: zusammen als Familie kann
man viel stemmen. Uwe Weinerth

Thema: lebendiges Wasser
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Thema: lebendiges Wasser

Jesus antwortete und sprach zu ihr: Wer
von diesem Wasser trinkt, den wird wie-
der dürsten; wer aber von dem Wasser
trinkt, das ich ihm gebe, den wird in Ewig-
keit nicht dürsten, sondern das Wasser,
das ich ihm geben werde, das wird in ihm
eine Quelle des Wassers werden, das in
das ewige Leben quillt. Spricht die Frau
zu ihm: Herr, gib mir dieses Wasser, damit
mich nicht dürstet und ich nicht her -
kommen muss, um zu schöpfen! 
(Joh 4, 13-15)
Die Szene erinnert mich an eine Comedy:
Da reden zwei aber sowas von aneinander
vorbei! Die Frau aus Samaria, die Jesus
am Brunnen trifft, meint das Wasser im

Brunnen, von dem sie gerade einen Eimer
voll hochgezogen hat. Jesus, durstig, hat
sie gerade um einen Schluck gebeten. Er
meint hier freilich das Wasser des Glau-
bens. Wer den hat, braucht nichts mehr,
weil er die Quelle zum ewigen Leben in
sich trägt. Die versiegt nie. Praktisch,
denkt die Frau, davon will ich auch, dann
muss ich nie mehr Wasser schöpfen! In
der Bibel gilt: Man sollte Konkretes und
Abstraktes auseinanderhalten. Ein Schla-
raffenland, in dem man nie mehr Wasser
schöpfen muss, das wäre was! Eine Uto-
pie, das weiß jedes Kind. Plötzlich scheint
mir der Glaube viel realistischer! 

Rolf Klein
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Lena war 16 Jahre alt und himmelhoch
jauchzend verliebt. Ein halbes Jahr später
zu Tode betrübt: Ihr Freund hat eine an-
dere. Lena stürzt ab. Selbstzweifel und
Minderwertigkeitsgefühle ziehen sie nach
ganz unten. Eine Freundin verhindert den
Suizid. Lena wacht im Krankenhaus auf.
Das ist jetzt viele, viele Jahre her. Lena ist
Sozialarbeiterin geworden, hat Kinder
und drei fast erwachsene Enkelkinder. Um
sie stets bei sich zu haben und sie auch
mal stolz zeigen zu können, steckt sie
jedes Jahr dankbar und liebevoll 

aktuelle Fotos von Jonas, Leonie und 
Jannah in die Mappe mit ihren Fahrzeug-
und Ausweispapieren. Immer hinter ein
altes, schon abgegriffenes Kärtchen mit
den Worten: „Er streckte seine Hand aus
von der Höhe und fasste mich und zog
mich aus großen Wassern“. (Psalm 18)
Behutsam streicht Lena hin und wieder
über die vergeblassten Zeilen. Der Vers
war ein kleines Abschiedsgeschenk der
Klinikseelsorgerin. Damals . . .

Gisela Hartmann

Wasserworte in der Bibel
Fragt man Grundschulkinder, welcher
Schöpfungstag der wichtigste sei, so
sagen die meisten: der zweite! Der 
Tag, an dem Gott Wasser und Land
trennt (1. Mose 1,6 8). Die Begründung:

Ohne Wasser kein Leben, keine Pflanzen,
keine Tiere, keine Menschen.
Wasser ist lebensnotwendig, aber es kann
auch zur Bedrohung werden. Feuer kann
man löschen, aber Wassermassen reißen
alles mit. ’



Dabei Für Kinder und Familie

Die Hasenbande ist da
Hurra, es wird wieder gekrabbelt! Ab so-
fort findet die Hasenbande für alle Kleinen
und Kleinsten ab etwa sechs Monaten
wieder statt. Gemeinsam brabbeln und
(schon) krabbeln, singen, erste Geschich-
ten hören, laufen lernen – es gibt so viel
zu tun und zu entdecken! Und das Beste
ist: Mama oder Papa dürfen auch mit-
kommen zur Hasenbande! Für sie gibt es
einen Kaffee oder Tee, viel Zeit zum Aus-
tausch untereinander und gute Gedanken! 

Wann:
donnerstags um
10.00 Uhr
Wer: alle
Wo: im Martin-
Luther-King-Haus

Wir freuen uns auf Euch.
Infos: Patricia Göbel,
Telefon: 0157/77598047

Beide Aspekte finden sich in der
Bibel. „Lass nicht zu, dass eine Flut-
welle mich fortspült!“ betet der Psal-
mist (Ps 69,16). Die Zusage des
Propheten lautet: „Reißende Ströme
spülen dich nicht fort.“ (Jes 43, 2).
Gott will unser Retter aus todbrin-
gender Bedrohung sein.
Und dann ist da der 23. Psalm: „Er
(Gott) leitet mich zu Ruheplätzen am
Wasser, dort erfrischt er meine
Seele.“ (Vers 2-3). Er selbst ist „die
Quelle, . . . Wasser, das Leben
schenkt.“ (Jer 2,13).
Jesus sagt zur Samariterin am Ja-
kobsbrunnen: „Denn das Wasser,
das ich ihm geben werde, wird in ihm zu
einer Quelle werden . . .“ (Joh 4,13).
Wasser kann Tod oder Leben bedeuten.

Und die Wasserworte der Bibel sagen uns:
Gott rettet aus dem Tod und schenkt
Leben. Gabriele Dunkel Hirmer

Thema: Lebendiges Wasser
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Neues von den
Wölflingen

Du hast auch Lust auf das
Pfadfinden?! Auf Wind

und Wetter, Lagerfeuer, viel Zeit zum
Spielen und Pfadfinderknowhow? Du bist
zwischen 6 und 11 Jahren alt? Dann
komm doch zu uns – immer montags von
16.30 bis 18.00 Uhr. Ab März bis in den

Herbst machen wir den Dudenhofener
Wald unsicher. Treffpunkt is tder Wander-
parkplatz Iggelheimer Straße ortsaus-
gangs. In der dunklen Jahreszeit weichen
wir lichtbedingt ins Martin-Luther-King-
Haus aus.
Kontakt und alle Infos bei Melanie 
Krämer; Melanie-Kraemer@cvjm-pfalz.de, 
Telefon 0152/24524076.

Dabei für Kinder und Familie

Kinderbibeltag
Beim Kinderbibeltag im März haben wir
erfahren, wie Jona in den Bauch des Wal-
fischs geraten ist, was er den Menschen
in Ninive erzählt hat und warum wir diese
Worte heute immer noch beherzigen soll-
ten. Wir haben kleine Walfische gebastelt,
einen großen Wal gemeinsam farbig ge-
staltet, und nach dem Mit-
tagessen durften wir
nachschauen, was sich
noch so Leckeres im Wal-
fischbauch versteckt.
Auf dem Foto sieht man die
Kinder und Betreuer*innen
mit dem bunten Wal.
Beim nächsten Kinderbibel-
tag dreht sich alles um 
FARBEN IN DER KIRCHE:
Was bedeutet es, wenn auf

dem Altar ein
violettes Tuch liegt, an
welchen Tagen wird ein rotes Tuch aufge-
legt und warum steht Grün für Hoffnung?
Wer neugierig ist auf die Antworten und
mit uns basteln, spielen und essen will, ist
herzlich willkommen am Samstag, 
17. Juni 2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr.

Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden der Wölflinge suchen
männliche Verstärkung.
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Dabei für Kinder und Familie

Elternfrei sucht eine pädagogische Fachkraft
Nach dem Weggang unseres Gemeindepädagogen suchen wir eine pädagogische
Fachkraft, die gerne auch gegen eine Aufwandsentschädigung bis zu vier Mal im
Jahr unser Elternfrei-Team unterstützt. Bitte melden bei: Rita Gerberding-Frank,
rita.gerberding-frank@t-online.de; Tel. 06232/24569.



Susi Spitzzahn

Hallo liebe Kinder,
Ob ihr es glaubt oder nicht, auch wir Fle-
dermäuse können schwimmen! Und ich
habe sogar Cousins und Cousinen, die
„Wasserfledermäuse“, die sich ganz auf
die Jagd über Gewässern spezialisiert
haben.
Jetzt im Sommer ist Wasser eine schöne
Sache, das kühlt ab, man kann planschen
und toben, und soviel ich weiß lie-
ben Menschenkinder das Spielen
im Wasser. Aber immer schön
aufpassen! Nicht zu weit hinaus-
schwimmen und diejenigen von
euch, die noch nicht schwimmen
können, sollten nie die Schwimm-
flügel vergessen!
Bei Euch in der Kirche gibt es
auch ein schönes „Wasser -
zeichen“ für Gottes Liebe und sei-
nen Bund mit den Menschen: Die
Taufe! Da hat das Wasser gleich
ganz viele Funktionen:
Denn Wasser ist ja etwas Lebensnotwen-
diges. Niemand, nicht wir Fledermäuse
und auch nicht ihr Menschen, kommt
ohne Wasser aus! Wir brauchen es ein-
fach. Die Taufe mit Wasser sagt – so hab
ich das mal gehört –, dass die Liebe Got-
tes genauso unverbrüchlich zum Leben
dazugehört wie das Wasser. 

Und Wasser reinigt, auch das wisst ihr,
wenn ihr nach dem Spielen im Sandkas-
ten von euren Eltern in die Badewanne
gesteckt werdet: Alles, was Euch von Gott
trennt, alles, was im Leben auch manch-
mal schief läuft, wird abgewaschen und
heraus kommt ein ganz neuer Mensch,
der weiß: Bei Gott gehe ich nie verloren,
da kann ich immer wieder neu anfangen!

Am Johannistag (24. Juni) ist es so weit:
Alle protestantischen Speyerer Kirchen-
gemeinden feiern gemeinsam ein großes
Tauffest mit vielen Taufen. Auf dem 
Thomashof ganz nah am Wasser wird das
sein. Wer weiß, vielleicht nutze ich die Ge-
legenheit, mir das mal anzuschauen und
meine Cousins und Cousinen dort am
Wasser zu besuchen. Vielleicht könnt ihr
sie ja auch dort flitzen sehen!

Eure Susi Spitzzahn

Monatsspruch Juni
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und Korn und Wein
die Fülle (Genesis 27,28).
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Auf ein Neues!
Der neue Konfirmandenjahrgang startet!
Von Anfang Juli bis zum Frühjahr 2024
laden wir Jugendliche ein, sich über ihren

Glauben Gedanken zu machen. In der
Konfirmandenzeit gehen wir den Fragen
nach, die uns rund um den Glauben be-
schäftigen. Wir fahren auf zwei Freizeiten,

machen eine Kir-
chenübernachtung,
singen und lachen
zusammen. Und
wir feiern zusam-
men Gottesdienste. 
Die Konfirmation
wird dann im Früh-
jahr 2024, am 17.
März, entweder in
der Dreifaltigkeits-
kirche oder der Ge-
d ä c h t n i s k i r c h e
gefeiert. Die Ju-
gendlichen der
Au fe r s t ehungs  -
kirchengemeinde
können sich ent-
scheiden, in wel-
cher der beiden
Gemeinden sie
konfirmiert werden
wollen. In der
Regel besuchen die
Konfirmand*innen
die 8. Klasse und
sind in folgendem
Zeitraum geboren:
1. September
2009 bis 30. Au-
gust 2010. Eine
Einladung zum vor-
bereitenden Unter-
richt auf die
K o n f i r m a t i o n
wurde bereits ver -

Dabei für Kinder und Jugendliche

Konfirmation in der Gedächtniskirche.

Konfirmation in der Dreifaltigkeitskirche.
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Dabei für Kinder und Jugendliche

sendet. Sollten Sie keine
Einladung erhalten haben,
kontaktieren Sie gerne
Ihre Pfarrerin oder Ihren
Pfarrer. 
Der Elternabend für die
Konfirmation in der Ge-
dächtniskirche ist am
Dienstag, dem 20. Juni,
der für die Dreifaltigkeits-
kirche am Dienstag, den
27. Juni, jeweils 19.00
Uhr. Wir freuen uns auf
jeden Fall auf die neue
Gruppe, die im Martin-Lu-
ther-King-Haus dienstags von 16.30 bis
18.00 Uhr zusammenkommt. Das Team

besteht aus einigen Ex-Konfis und den
hauptamtlichen Pfarrer*innen.
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Dabei aktiv

Offener Treff 
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen wir uns
im Gemeindesaal der Auferstehungsge-
meinde bei Kaffee und Kuchen mit 
Gesprächen zu einem Thema, zu dem wir
kompetente Referentinnen und Referen-
ten einladen.
7. Juni 2023 
„Irmgard Keun. Schon was von ihr 
gehört?“

Die in Vergessenheit geratene Autorin
wollen wir Ihnen vorstellen � und freuen
uns, wenn Sie auch alte Lieblinge mitbrin-
gen. Referentin: Siegrun Wipfler-Pohl.
5. Juli 2023
Begegnungen im „Blauen Haus“
Sophie von La Roche in Speyer;
Referent: Eberhard Cherdron.
Im August 2023 ist Sommerpause.
Fragen beantwortet gerne Rebecca Heier,
Tel. 06232/149652.
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Dabei Aktiv

Spielenachmittage
Es geht wieder weiter! Jeden zweiten
Montag im Monat um 14.30 Uhr treffen
sich alle, die gerne Gesellschaftsspiele
spielen, im Georgenhaus, und zwar am
12. Juni, 10. Juli und 14. August begrüßen
Sie Irmgard Meyer, Tel. 06232/74151,
und ihr Team wieder.

Sonntagstreff
Jeden ersten Sonntag im Monat laden wir
Sie wieder ein, nach dem Gottesdienst in
der Dreifaltigkeitskirche noch ein wenig
bei uns zu bleiben. Bei einer Tasse Kaffee
oder einem Glas Wasser wollen wir ins
Gespräch kommen, bei schönem Wetter
in unserem Bibelgarten, bei schlechtem in
der Kirche.
Notieren Sie sich doch schon mal den 
4. Juni und den 6. August, natürlich auch
den 2. Juli. Da gibt es einen kleinen Emp-
fang nach dem Gottesdienst, weil Landes-
diakoniepfarrer Albrecht Bähr und 
OKR Markus Jäckle die Kronenkreuze der
Diakonie verleihen.

Frauenfrühstück
Alle interessierten Frauen sind herzlich
ein ge laden, am 3. Mittwoch im Monat
zum gemeinsamen Frühstück ins
Georgenhaus zu kommen. Wir beginnen
jeweils um 9.00 Uhr, Anmeldung nicht 
erforderlich, Kontakt: Christel Hammer,
Telefon 06232/640185.
Folgendes Programm haben wir für Sie
vorbereitet:
21. Juni 2023
Taizé – Eine Gemeinschaft und ihre
Lieder kennenlernen.

Der ehrenamtliche Taizé-Mitarbeiter To-
bias Schmith stellt diese Bewegung aus
Frankreich vor.
Im Juli und August fällt das Frauenfrüh-
stück wegen Ferien aus.

Männerstammtisch
Montags, 16.30 bis 18.30 Uhr im 
Martin-Luther-King-Haus. Info: Herbert
Magin, Tel. 06232/24854.

Nachmittage der Begegnung
In gemütlicher Runde mit Kaffee und 
Kuchen haben wir Zeit zum Gespräch 
untereinander. Wir tauschen uns zu einem
Thema aus, bekommen Impulse, singen
und genießen die Begegnung mit -
einander.
In der Regel am letzten Mittwoch im
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Martin-Luther-King-Haus.
Die Begegnungsnachmittage im Juni und
Juli entfallen.
30. August 2023
Esther – die mutige Königin
mit Pfarrerin Constanze Lotz.
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Dabei Aktiv

Gesprächskreis für Erwachsene
Gemeinsam über Themen des Glaubens
nachdenken, Fragen stellen und Antwor-
ten diskutieren, gemeinsam essen und
trinken, Gemeinschaft erleben. Dazu
laden wir Frauen und Männer im Alter
zwischen 40 und 65 Jahren einmal im
Monat dienstags ab 19.00 Uhr ins 
Martin-Luther-King-Haus ein. 
Wer mal reinschnuppern will, kann sich
bei Pfarrerin Constanze Lotz gerne in -
formieren.

Monatsspruch Juli
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen,
damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet (Matthäus 5,44-45).

Dabei Musik

Auferstehungskirche/Diakonissen
Musik und Klang berühren unser tiefstes Menschsein. Beim gemeinsamen Singen 
erleben wir Gemeinschaft, kommen in Berührung mit den Quellen unserer Kraft und
befördern die Heilung von Körper und Seele. 

Musikzwerge
Frühkindliche Musikerziehung mit Almut Fingerle-Krieger, montags, mittwochs und
donnerstags in der Auferstehungskirche; Auskunft: Tel. 06232/296807. 

Chorgemeinschaft Diakonissen/Auferstehungskirche 
Der Chor trifft sich dienstags, 19.00 Uhr, Festsaal im Diakonissenmutterhaus, Hilgard -
staße 26, Auskunft über Georg Klein, Chorleiter, Tel. 06232/28853. 

Flötengruppe
Eine buntgemischte Gruppe von Blockflötenspielerinnen und Blockflötenspielern trifft sich
montags um 19.30 Uhr, Diakonissenmutterhaus, Hilgardstraße 26. Vor allem Tenor-
und Bassflöten willkommen. Auskunft über Ruth Zimbelmann, Tel. 06232/35784. 
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Dabei Musik

Gedächtniskirche
Speyerer Kantorei 
für interessierte Sänger*innen von Lied über Motette bis Oratorium, Mitsingen 
nach Ab sprache, donnerstags 19.30 bis 21.30 Uhr im Theo-Schaller-Saal des MLK-
Hauses, www.kantorei-speyer.de, Leitung: Robert Sattelberger.

„Chor an der Gedächtniskirche Speyer“
Gesungen wird alles, was Spaß macht, dienstags, 19.45 bis 21.00 Uhr im Adolf-Graf-
Probensaal des MLK-Hauses, Leitung: Robert Sattelberger.

Kinderchöre an der Gedächtniskirche: 
l Retschermäuse: für Kinder bis 1. Klasse, mittwochs, 15.45--16.15 Uhr
l Kinderchor: für Kinder 2. bis 5. Klasse, mittwochs, 16.15--17.00 Uhr
l Kurrende: ab 5. Klasse, mittwochs, 17.00--18.00 Uhr
Alle Proben im Adolf-Graf-Probensaal des MLK-Hauses, Leitung: Simone und 
Robert Sattelberger.

Regionalseminar Speyer/Germersheim
Zur Ausbildung von Kirchenmusikern im Nebenamt: Chorleitung, Orgel, Musiktheorie
dienstags nach Absprache im MLK-Haus.

Kontakt und Informationen: 
Bezirkskantor KMD Robert Sattelberger, Am Renngraben 4, 67346 Speyer 
Telefon 06232/291678; E-Mail: kantorat-speyer@evkirchepfalz.de
Posaunenchor der protestantischen Gesamtkirchengemeinde
Speyer
Montags 19.00--21.00 Uhr im Theo-Schaller-Saal des MLK-Hauses.
Leitung: Philipp Neidig, PhilippNeidig@gmx.de.

Dreifaltigkeitskirche
DreiCant -- Chor der Dreifaltigkeitskirche
Sie singen gerne, wollen sich aber nicht auf einen Musikstil festlegen lassen? Dann
kommen Sie zu uns und lernen uns kennen. Vom Barock bis zum Rock/Pop reicht
unser ambitioniertes Repertoire. Geprobt wird jeden Mittwoch um 19.30 Uhr, außer
in den Ferienzeiten, im Adolf-Graf-Probensaal des MLK-Hauses. Informationen bei
der Chorleiterin Susanne May-Rohde, Telefon 06232/78121, oder per E-Mail: 
DreiCant@googlemail.com.

DreiCant-Füchse -- Kinderchor der Dreifaltigkeitskirche
Alle Kinder ab dem Vorschulalter sind herzlich einge laden vorbeizukommen und bei
uns hineinzuschnuppern! Vorabinformationen gibt es bei der Chorleiterin 



Dabei Musik

Susanne May-Rohde unter 78121, gerne
auch per E-Mail: bianca.tettenborn@
freenet.de.
Die Proben sind immer mittwochs im
Georgenhaus. Für die Kinder einschließ-
lich der 3. Klasse (Kinderchor) von 16.15
bis 17.00 Uhr und für den Jugendchor ab
der 4. Klasse von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Flötengruppe
Frau Aldag hat sich in einem – wie könnte
es auch anders sein – musikalisch gestal-
teten Gottesdienst im März in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. Für
die langjährige treue und verlässliche 
Arbeit möchte ich auch an dieser Stelle
noch einmal von ganzem Herzen Danke-
schön sagen!
Auch für eine Nachfolge ist gesorgt, 
so dass weiterhin jeden Montag um
18.00 Uhr im Georgenhaus geflötet
werden kann. Katharina Wingerter heißt
die neue Leiterin und wir freuen uns auf
viele schöne gemeinsame Veranstaltun-
gen und wünschen ihr von ganzem 
Herzen einen guten Start und lauter 
motivierte Flötistinnen und Flötisten.
Wenn Sie Interesse haben, schauen Sie
doch einfach mal vorbei! 

Christine Gölzer

Monatsspruch August
Du bist mein Helfer, und unter dem
Schatten deiner Flügel frohlocke ich 
(Psalm 63,8).
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Gottesdienstplan

Sonntag, 4. Juni 2023 
10.00 Zentraler Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche Pfrin. Enders-Götzelmann
Sonntag, 11. Juni 2023
10.00 Zentraler Gottesdienst in der Gedächtniskirche KP i.R. Schad
Sonntag, 18. Juni 2023
10.00 Gottesdienst Pfr. Weinerth 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Lotz
11.00 Gottesdienst Präd. Franck
Samstag, 24. Juni 2023 
15.00 Zentraler Taufgottesdienst auf dem Thomashof/SP-Nord Speyerer Pfrinnen u. Pfr.
Sonntag, 25. Juni 2023
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Weinerth
10.00 Gottesdienst mit Taufen Pfrin. Körber
10.00 Fahrradgottesdienst „Unterwegs mit Gott“ Pfrin. Lotz

Sonntag, 2. Juli 2023
10.00 Gottesdienst Pfr. Weinerth 
10.00 Gottesdienst mit Verleihung der Kronenkreuze Pfr. Bähr/OKR Jäckle
10.00 Gottesdienst Pfrin. Wüst
Donnerstag, 6. Juli 2023
18.00 Ökumenisches Friedensgebet Pfr. Jakubowski
Sonntag, 9. Juli 2023
10.00 Gottesdienst Prädikantin Walch 
10.00 Mundartgottesdienst zum Brezelfestsonntag Dekan i.R. Jakob

„Reschbekt, wer’s selwer macht“
11.00 Ökumenischer Gottesdienst im Bierzelt auf dem Pfrin. und Pfr. Gölzer/

Brezelfest mit dem Musikverein Berghausen Gemeinderef. Sandmeier
Sonntag, 16. Juli 2023
10.00 Zentraler Gottesdienst mit dem Posaunenchor der Pfrin. Lotz

Gesamtkirchengemeinde Speyer in der Gedächtnis-
kirche, anschließend Frühschoppen

10.00 Gottesdienst Pfr. Weinerth
Sonntag, 23. Juli 2023
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Gedächtniskirche Pfrin. Lotz
Sonntag, 30. Juli 2023
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche Präd. Franck

Sonntag, 6. August 2023
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Auferstehungskirche Pfrin. Enders-Götzelmann

Farbschema: Auferstehungskirche
Dreifaltigkeitskirche
Gedächtniskirche
alle Gemeinden
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Gottesdienstplan

Sonntag, 13. August 2023
10.00 Zentraler Sommergottesdienst mit Taufen Pfrin. Gölzer

in der Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 20. August 2023
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Gedächtniskirche Pfrin. Lotz
Sonntag, 27. August 2023
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Auferstehungskirche Pfr. Weinerth
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„Reschbekt – wer’s selwer
macht.“ Und zwar: „Mit Herz
un Hand!“
Ihr liewe Leit aus Speyer un drumrum!
Noch Corona-Zeiten soll es am Brezel-
feschtsundach in de Retscherkerch ganz
pälzisch zugehe. Als Thema hab isch mer
den Werbespruch äner große Baumarkt-
Kett gewählt. Der hot mir schun immer
gfalle, weil er äfach gut is. Basse dut er
ach. Denn an dem Sundach geht’s thema-
tisch um die, die Jesus gut finnen un ihm
nochfolge wollen. Un bei dere Nochfolg
geht’s – Wenn mer se ernscht nimmt –
tatsächlich um Respekt vor all dem, was
de liewe Gott uns gschenkt hot, un – ganz

wischdisch: Rischdische Nochfolsch hot
was zu due mit Herz un Hand un Hand
un Herz!

Alla hopp: Am 9. Juli auf in die Retscher-
kersch (10.00 Uhr). Friedhelm Jakob

Über die Sommerzeit haben Sie wieder die Gelegenheit zum Kirchen- und 
Gottesdiensthopping:
Die Kirchen wechseln, aber die Uhrzeit bleibt. Jeden Sonntag ist um 10.00 Uhr
nur in einer der drei Gemeinden Gottesdienst. 
Wir beginnen am 16. Juli in der Gedächtniskirche (im Anschluss herzliche Einla-
dung zum Frühschoppen!) und enden am 3. September in der Dreifaltigkeitskirche
(auch da gibt es nach dem Gottesdienst beim Kirchencafe und Geburtstagsempfang
Gelegenheit zur Begegnung).



Konzertvorschau 

Freitag, 16. Juni 2023
Kult(o)urnacht Dreifaltigkeitskirche
19.30 Uhr, „Love Love Love“ – Von Dowland bis zu den Beatles; DreiCant unter 
Leitung von Susanne May-Rohde.
20.30 Uhr, Posaunen- und Trompetenklänge; Posaunenchor Speyer unter Leitung
von Philipp Neidig.
21.00 Uhr, „Bora Krymbi und Walter Ast“ – Lateinamerikanische und andere Tänze
für 2 Klaviere.
21.30 Uhr, Thaleia, nach der siebten Muse benannt, ist ein Ensemble aus sieben 
jungen Frauen aus Speyer und Umgebung: Christina Nesemann, Leni Guth, Judith
Schweizer, Frieda Münchbach, Julika Liebscher, Cristina Zegermacher; Leitung Lilith
Seubert.
22.30 Uhr, 25 Jahre SIMPLY THE BEST, Balladen, Pop, Rock mit Mixed Generation
Harthausen; Leitung  Viola S. Hoffmann.

Vor der Kirche gibt es Getränke und Brote mit leckeren Aufstrichen.

Freitag, 16. Juni 2023
Kult(o)urnacht Gedächtniskirche
19.00 Uhr, AFABATO – Mit der Trommelgruppe unter Leitung von Rainer Körber
wird die Kult(o)urnacht eingetrommelt.
19.30 Uhr, Musikschule der Stadt Speyer, Klangraum-Raumklang.
20.30 Uhr, CHORiander –  der junge Chor aus Mußbach unter der Leitung von 
Viola S. Hoffmann.
21.30 Uhr, Ludwig Orel – von Bach bis Jazz auf der Orgel.
22.30 Uhr, Eva Landmesser und Willem Balk – Gesang und Orgel, Stücke von 
Saint-Saëns, Schubert und mehr.
23.00 Uhr, AFABATO – Mit der Trommelgruppe unter Leitung von Rainer Körber
wird die Kult(o)urnacht ausgetrommelt.

Freitag, 23. Juni 2023, Dreifaltigkeitskirche
Benefizkonzert des Zonta-Clubs
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte zeitnah unserer Homepage bzw. der 
Tagespresse.

Mittwoch, 28. Juni 2023, 19:30 Uhr, Gedächtniskirche
Eröffnung Musikfest der Staatsphilharmonie Ludwigshafen
Werke von Händel, Haydn und Schubert; Dirigent: Michael Francis; Klavier: Joseph
Moog. Tickets online auf der Homepage der Staatsphilharmonie. 
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Konzertvorschau 

Sonntag, 1. Juli 2023, 18:00 Uhr, Gedächtniskirche
Schlusskonzert Musikfest der Staatsphilharmonie Ludwigshafen
Domchor Speyer und Solistinnen und Solisten; Werke von Mozart, Beethoven u.a.;
Dirigent: Michael Francis. Tickets online auf der Homepage der Staatsphilharmonie.
Sonntag, 2. Juli 2023, 15.00 Uhr, prot. Kirche Iggelheim
Dekanatskirchenmusiktag Speyer
Es musizieren Chöre und Instrumentalkreise aus dem Kirchenbezirk Speyer; Leitung:
Bezirkskantor KMD Robert Sattelberger.

Samstag, 15. Juli 2023, 14.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Kindermusical. Joseph . . . wie Israel nach Ägypten kam
von Anne Riegler; DreiCant-Füchse unter Leitung von Susanne May-Rohde; Eintritt
frei.
Sonntag, 30. Juli 2023, 20.00 Uhr, Gotische Kapelle im Adenauerpark
Barocke Kammermusik aus Europa
Leitung am Cembalo: Robert Sattelberger; Eintritt Abendkasse: 20 Euro.
Sonntag, 13. August 2023, 18.00 Uhr, Gedächtniskirche 
Orgelkonzert mit Willem Balk (Speyer) – Orgel
Werke von Krebs, Widor (V.Symphonie), Alain u.a. Eintritt frei.

Sonntag, 24. September 2023, 16.00 Uhr, Martin-Luther-King-Haus
Musical/Liederabend „Max und die Käsebande“
Kinderchöre an der Gedächtniskirche; Leitung: Simone und Robert Sattelberger;
Eintritt frei.

Auferstehungs-, Dreifaltigkeits-, Gedächtniskirche Speyer 23

Ab 9. September geht es wieder los mit den Marktmusiken in der Dreifaltigkeits-
kirche: Immer samstags um 11.30 Uhr für eine halbe Stunde Musik. Eintritt frei,
um eine Spende für unsere Orgelrenovierung wird gebeten.
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Dabei Aktiv

Körper/Bewegung/
Gesundheit
„Dem Leib Gutes tun, damit
die Seele Lust hat, darin zu
wohnen“ (Theresa von
Avila). Durch gezielte Arbeit
mit dem Körper harmoni-
sierend, kräftigend und sta-
bilisierend auf Geist und
Seele wirken. Körper und
Geist in einem harmoni-
schen Wechselspiel erleben. 
Qi Gong
Dienstags von 18.00 bis
19.00 Uhr, Matthias Hanf-
garn, Qi-Gong-Lehrer, in
den Sommermonaten im Adenauer- park. Auskunft über das Pfarramt, Tel.

06232/629878. 
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Hilfe bei Flucht und 
Migration 
Krieg, Gewaltherrschaft und Katastro-
phen zwingen Menschen, ihre Heimat zu
verlassen. Auch bei uns suchen inzwi-
schen viele Menschen Zuflucht. 
Treffpunkt Asyl 
Für Geflüchtete und Asylsuchende, jeweils
donnerstags zwischen 16.00 und 18.00
Uhr im Martin-Luther-King-Haus. Mög-
lichkeit zur Begegnung und zum Ge-
spräch, Beratung durch Mitarbeiterinnen
des Diakonischen Werks, ehrenamtliche
Hilfe beim Spracherwerb und vieles mehr,
Pfarrer Uwe Weinerth, 06232/629878

oder pfarramt.sp.auferstehungskirche
@evkirchepfalz.de
Christlicher Glaube im Gespräch
Für Menschen verschiedener Sprache und
Herkunft, die sich für den Christlichen
Glauben interessieren. Termine nach Ver-
einbarung. Tel. 06232/629878.
Gottesdienste in arabischer Sprache
Jeweils sonntags zwischen 15.00 und
17.00 Uhr, Auferstehungskirche, bei
Bedarf mit deutscher Übersetzung, 
Gottesdienst und Kindergottesdienst, im 
Anschluss geselliges Beisammensein,
Wassiem Gayed, Tel. 06205/17082. 

Dabei aktiv 

Geburtstagscafé
Für Menschen, die von Mitte März bis
Mitte Juni Geburtstag haben, jeweils mit
einer Begleitperson, Auferstehungskirche;
nächster Termin: Mittwoch, 12. Juli 2023
von 15.00 bis 17.00 Uhr. Anmeldung 
erbeten über das Pfarramt, Tel.
06232/629878. 

Meditation
Sitzen in der Stille mit der Übung des Los-
lassens aller Gedanken und Vorstellungen.
Eine Übung, die in den Alltag hineinge-
nommen wird, sodass das ganze Leben
wach erfahren wird. 
Meditation am Montag: „Sich den Weg
in die Stille gönnen, auf dem Weg zu
Achtsamkeit, Kontemplation, Verlang -
samung des Lebens, vertiefter geistlicher
Erfahrung und Gegenwärtigsein in der 
liebenden Gegenwart Gottes“, Auf-

erstehungskirche, montags 18.00 bis
19.15 Uhr, Auskunft über Pfarrerin 
Daniela Körber, Tel.: 06232/658370. 
Meditation nach Zen: „Zen ist ein Weg,
der Entschlossenheit und Konsequenz er-
fordert. Das bewegungslose Sitzen verleiht
die Kraft, das Leben in seinen Gegensätzen
anzunehmen“, Auferstehungskirche,
donnerstags 19.00 bis 20.30 Uhr, 
Auskunft über Dirk Hamm, Tel.
06232/850226.

Gespräche zur Bibel
Die Bibel mit anderen Augen lesen und
biblische Geschichten für sich neu ent -
decken, Auferstehungskirche, am 
letzten Mittwoch im Monat, von 19.00 
bis 20.30 Uhr, Termine: 28. Juni und 27.
September, am 26. Juli und 30. August
kein Bibelabend wegen Ferien. Auskunft
über das Pfarramt, Tel. 06232/629878. 
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Gemeindeleben

Taufe ist etwas Wundervolles.
Einmalig. Kostbar. Gottes großes
Ja zu uns.
Darum feiern wir die Taufe. Am
24. Juni 2023 findet in der
Evangelischen Kirche in
Deutschland eine große Taufak-
tion statt.
Die Aktion #DeineTaufe steht
unter dem Leitspruch:
„VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN.
DEINE TAUFE“. Und unsere Ge-
meinde ist mit dabei!
Taufe ist eine Verbindung, die
trägt – ein Leben lang. Sie ist
Fundament einer weltweiten Ge-
meinschaft.
Und das Vertrauen darauf, dass
Gottes Ja zu mir unverbrüchlich
ist.
Eben: ein Segen.
Wenn Sie Interesse haben, selbst getauft

zu werden oder ein Kind taufen lassen
wollen, dann sprechen Sie uns Pfarrerin-
nen und Pfarrer bitte an. Wir freuen uns
auf Sie!

Aktion #DeineTaufe
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Liebe Gemeindemitglieder,
am 30. April endete mein Dienst als Ge-
meindediakon in der Kooperationszone
der Auferstehungs-, Dreifaltigkeits- und
Gedächtniskirchengemeinde. Seit dem 
1. Mai bin ich als Jugendreferent im Prot.
Stadtjugendpfarramt Ludwigshafen tätig.
Die Zeit mit Ihnen hat mir sehr viel Freude
bereitet, und ich habe sehr viele enga-
gierte Menschen kennenlernen dürfen.
Von Herzen darf ich mich bei Ihnen für

die Zusammenarbeit, die Gespräche und
die Aktionen bedanken. An Pfingsten
werde ich zusammen mit einem engagier-
ten Team, noch wie geplant, das Kinder-
pfingstevent „Geburtstag der Kirche“ auf
dem Gelände der Dreifaltigkeitskirchenge-
meinde betreuen und durchführen. Ihnen
und der Kooperationszone wünsche ich
für die bevorstehende Zeit alles Gute und
Gottes Segen. Jens Fadenholz

Abschied von Gemeindediakon Jens Fadenholz



Gemeindeleben

Stadtradeln 2023 
vom 7. bis 27. Juni
Auch in diesem Jahr gibt es die Möglich-
keit, beim Stadtradeln sowohl die neue
Orgel in der Dreifaltigkeitskirche als auch
das Frauenhaus in Speyer zu unterstützen:
Der Rotary-Club sponsert den Spenden-
zweck für all diejenigen, die bei LBZ (Lan-
desbibliothekszentrum) on tour unter der
Teamkapitänin Ute Bahrs mitradeln wol-
len. 10 Euro gibt es für die aktive Teil-
nahme! Im letzten Jahr konnten so 2000

Euro erradelt werden, und den 3. Platz
haben wir so nebenbei auch noch geschafft.
Wer sich bereits in den Vorjahren registriert
hat, kann die gewohnten Daten für die An-
meldung nutzen; wer erstmals dabei ist,
muss sich vorher überlegen, mit welchem
Benutzernamen, welchem Kennwort und
welcher E-Mail-Adresse er/sie sich anmel-
den möchte. Der Teamlink für LBZ on tour
lautet:
Also auf geht’s! Mitradeln und damit etwas
für die Gesundheit und die Umwelt tun!

Gemeindeleben Auferstehungskirche 

Besuch aus Nienburg/Saale im
Oktober – Gastgeber gesucht
Schon seit vielen Jahrzehnten bestehen
freundschaftliche Kontakte zwischen der
Auferstehungskirchengemeinde und der
Gemeinde in Nienburg an der Saale.
OKR i.R. Dr. Horst Hahn und der 2015
verstorbene Pfr. i.R. Hans Blitt waren dabei
federführend.
Beim letzten Besuch der Nienburger vor
der Pandemie 2019 haben wir auf die
lange Geschichte der Beziehungen und „30
Jahre Mauerfall“ zurückgeblickt.
Erst im vergangenen Herbst war wieder
eine Begegnung in Nienburg möglich.
Im Oktober 2023 wollen uns nun die Nien-
burger einen Gegenbesuch abstatten.
Um die Freundschaft auf feste Füße zu stel-
len, traf sich am 21. April eine Gruppe von
Interessierten um den „Freundeskreis Nien-
burg“ zu gründen. Herr Thomas Kern

wurde einstimmig zum Sprecher gewählt.
Es gab erste Überlegungen zum Pro-
gramm. Die Gäste werden am 26. Oktober
im Laufe des Nachmittags eintreffen. Am
Freitag, den 27. Oktober wird es einen
Thementag geben, am Samstag ist dann
ein Ausflug nach Schwetzingen und ein
Nachmittag im Gemeindehaus der Aufer-
stehungskirche geplant. Nach dem Gottes-
dienst am Sonntag werden die Gäste
wieder abreisen. Zum Thementag und dem
Ausflug sind alle recht herzlich eingeladen.
Außerdem werden noch Privatquartiere für
unsere Gäste gesucht. Wenn Sie die Arbeit
des Freundeskreises auf diese oder andere
Weise unterstützen möchten, wenden Sie
sich bitte an Herrn Thomas Kern, 
Tel. 06232/990335.
Wir freuen uns auf schöne und interessante
Begegnungen im Herbst!

Gabriele Dunkel-Hirmer
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Bericht aus dem Presbyterium der
Auferstehungskirchengemeinde
In dieser Ausgabe berichten wir Ihnen
über die Sitzungen des Presbyteriums von
Februar, März und April 2023. Die Sit-
zung am 8. März war eine gemeinsame
Sitzung der drei Presbyterien der Koope-
rationsregion Speyer Mitte-Süd, über die
wir zu Beginn berichten:

Wahl eines gemeinsamen Pres-
byteriums im Advent 2026
Als Gemeinden, die eine Fusion anstre-
ben, planen wir, dass das Presbyterium
künftig ein gemeinsames sein wird. Hierzu
haben wir über rechtliche Aspekte ge-
sprochen.
Eine fusionierte Gemeinde tritt in die
Rechtsnachfolge der bisherigen Einzelge-
meinden. Das neue Presbyterium hätte
weniger Sitze, weil jede Einzelgemeinde
einen Sockel von fünf Sitzen für die ersten
500 Gemeindeglieder erhält. Hinsichtlich
der Wahlbezirke müssen wir entscheiden,
ob wir eine gemeinsame Wahlliste aufstel-
len oder ob es drei getrennte Wahllisten
geben soll. In letzterem Fall könnte man
nur diejenigen Personen wählen, die auf
der Liste der eigenen bisherigen Ge-
meinde stehen.
Auch bei der Haushaltsplanung müssen
wir rechtzeitig an die Fusion denken; ak-
tuell sind die Haushaltspläne für 2023
und für 2024 genehmigt.
Weitere Themenfelder bei der Gestaltung
der Fusion sind u. a. die geistliche Aus-
richtung, die Angebote, Finanzen und

Vermögenswerte, Pfarrpersonal sowie Im-
mobilien.
Schon jetzt sollten wir über einen Namen
der neuen Gemeinde nachdenken.
Im März 2024 fahren wir auf eine ge-
meinsame Klausurtagung mit Übernach-
tung.

Zusammenarbeit in gemein -
samen Teams
Für mehrere Bereiche haben sich Teams
auf der Ebene der Kooperation gebildet
oder verstärkt.
Dies betrifft zum einen gemeinsame Got-
tesdienste, die nicht allein von den Haupt-
amtlichen, sondern zusammen mit
Presbyter*innen geplant werden sollen.
Ein weiteres Team bereitet die Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen vor.
Schließlich organisiert ein Team Feste und
Veranstaltungen, beginnend mit der
Kult(o)urnacht am 16. Juni.
Die Teams sprechen sich untereinander
ab, z. B. bei der Einbeziehung von Kin-
dern und Jugendlichen in die Gestaltung
von Gottesdiensten.
Auch für Finanz- und Bauangelegenheiten
bildet sich je ein Ausschuss. Im Finanzaus-
schuss stehen zunächst die Haushalts-
pläne und die Jahresabschlüsse im
Vordergrund. Für den Bauausschuss wird
die Renovierung des Martin-Luther-King-
Hauses ein wichtiges Thema sein, aber
auch der Prozess „Räume für morgen –
Gebäude 2030“ mit Blick auf das Ge-
meindezentrum im Neuland.

Gemeindeleben Auferstehungskirche 
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Öffentlichkeitsarbeit
Der Gemeindebrief behält den Namen
„inmitten“.
Mittelfristig werden wir einen gemein -
samen Internet-Auftritt planen. Den 
Kirchenplaner als Termin-Datenbank 
pflegen wir weiterhin.

Für die Auferstehungskirchen-
gemeinde haben wir folgende
Themen beraten:

Projekt „Räume für morgen –
Gebäude 2030“
Wie alle Gemeinden in der Landeskirche
mussten wir eine Excel-Tabelle für unsere
Gebäude ausfüllen. Momentan waren
Verbrauchsdaten sowie Angaben zum ak-
tuellen Gebäudebestand gefordert. In den
kommenden Monaten geht der Blick be-
reits auf ein Szenario für Gemeindearbeit
im Jahr 2030 und den sich dann abzeich-
nenden Gebäudebedarf.
Nach dem Wegfall der Pfarrstelle in der
Auferstehungskirche nach 2026 sehen
wir für das Pfarrhaus
keinen Bedarf mehr.
Für das Gemeindezen-
trum im Neuland wird
die Frage einer langfris-
tigen Nutzung vom
Konzept abhängen.
Das Konzept „Kirche
ohne Mauern“ haben
wir 2016 entwickelt
und werden es nun ab-
gleichen.

Im Dekanat Speyer haben sich drei Ar-
beitsgruppen gebildet (nördliche, westli-
che, südliche Gemeinden), die monatlich
tagen und in ein Wechselspiel mit den
Presbyterien eingetreten sind.

Gemeindezentrum
Die noch verbliebenen Restschulden der
Gemeinde für den Sakralraum in Höhe
von 20000 Euro sind nach dem Be-
schluss des Fördervereins inzwischen an
die Landeskirche überwiesen worden.
Für die langjährige Reinigungskraft des
Gemeindezentrums, Frau Kebernik,
konnte die Wochenstundenzahl erhöht
werden.
Seit Jahren treffen sich im Gemeindehaus
monatlich Aphasiker*innen, die einen
Schlaganfall erlitten haben. Eine ihrer 
Beschäftigungen besteht im Malen von
Bildern. So ist eine Bilderreihe zum
Thema „Vier Jahreszeiten“ entstanden,
sie soll im großen Saal an der Rückwand
aufgehängt werden. Thomas Kern
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Gemeindenachmittag
Wir laden herzlich ein zu einem Gemein-
denachmittag am 14. Juli. Wir beginnen
mit dem Musical unserer DreiCant-Füchse
in der Kirche, danach gibt es rund um die
Kirche Kaffee und Kuchen und natürlich
auch kalte Getränke und die Gelegenheit,
einander zu begegnen und miteinander
ins Gespräch zu kommen. 
Aufgeführt wird das Musical „Joseph . . .
Wie Israel nach Ägypten kam“ von Anne
Riegler. Darin wird die Geschichte Jo-
sephs erzählt. Er wird von seinen Brüdern
verkauft und kommt als Sklave nach
Ägypten. Potiphar, ein hoher Beamter
des Pharaos, macht ihn zu seinem Haus-
verwalter. Potiphars Frau, deren Annähe-
rungsversuch von Joseph zurückgewiesen
wurde, lässt ihn ins Gefängnis werfen.
Immer wieder spielen Josephs Träume

eine Rolle, die auch den Pharao beeindru-
cken. So kommt Joseph aus dem Gefäng-
nis und wird sogar Vizekönig. Schließlich
kehrt er nach Hause zurück. Der Vater
der Komponistin, ebenfalls Komponist,
hatte in einem Musical „Joseph in Ägyp-
ten“ geschildert; Anne Riegler erzählt die
Vorgeschichte und greift auch musikali-
sche Themen ihres Vaters auf.

Altstadtfest
Wir suchen noch Freiwillige, die mit uns
dieses Fest vorbereiten. In diesem Jahr
gehen wir etwas neue Wege. Gemeinsam
mit dem Hockey-Club Speyer organisie-
ren wir das bunte Treiben, und das bedeu-
tet natürlich auch, dass es neben
Altbewährtem wie Kartoffelsuppe und
Zwetschgenkuchen oder einem musikali-
schen Rahmenprogramm auch manch
Neues und neue Gesichter geben wird. 
Seien Sie mit dabei, das würde uns
freuen.

Brezelfestgottesdienst
Ob mit oder ohne Tracht, aber auf alle
Fälle mit viel guter Laune feiern wir wie-
der gemeinsam mit der katholischen 
Kirchengemeinde im Bierzelt auf dem
Brezelfest Gottesdienst. Der Berghauser
Musikverein wird uns wie jedes Jahr 
musikalisch begleiten! Christine Gölzer
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Fahrdienst
Sie würden gerne zum Gottesdienst in die
Dreifaltigkeitskirche kommen, aber der
Weg ist zu weit und zu mühsam? Wir

holen Sie gerne ab. Sie müssen sich nur
melden! Herr Ulrich Schalck aus dem
Presbyterium organisiert einen Fahr-
dienst, wenn Sie das wünschen. Telefon
06232/92348.
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Die neue Orgel der 
Dreifaltigkeitskirche

Hurra, der Orgelbauvertrag ist unterzeich-
net! In den nächsten Monaten wird die
alte Orgel – hoffentlich – verkauft sein.
Sie können dann nur noch das leere 
Gehäuse bewundern.
Danach werden die Orgelbauer alles ver-
messen und die neue Orgel am Computer
planen. Erst dann sieht man genau, wie-
viel Platz wirklich für neue Pfeifen ist. Da-
nach geht es mit dem Bau des
Instrumentes in der Werkstatt los.  

Im historischen Spendenaufruf, den Ge-
sine Parzich im Archiv der Landeskirche
gefunden hat, war die Gemeinde 1813
schon einen Schritt weiter. Der damalige
Pfarrer Dr. Johann Adam Mayer bittet die
Gemeindeglieder um ihre Spende.
Manche Dinge wiederholen sich einfach
und deshalb: Schön, wenn Sie sich von
diesen Worten einladen lassen, ebenfalls
zu spenden.

Hier die Übertragung:
„An die Mitglieder der evangelisch-luthe-
rischen Gemeinde zu Speier.
Der Bau unseres Orgelwerkes ist jetzt
ganz vollendet. Heute ertönen nun auch
Trompeten und Paucken. Um aber dieses
Werk bezahlen zu können, fehlen uns
noch sechshundert Gulden. Wir ersuchen
daher die verehrten Mitglieder unserer
Gemeinde, noch ein kleines Opfer zu
bringen, damit wir diese Schuld abzutra-
gen im Stande sind. Die Freude und das
Vergnügen, das unsere Gemeindeglieder
über das vortreffliche Orgelwerk empfin-

den, ist viel zu groß, als daß
wir an neuen Beiträgen, die
nöthig sind, um die schuldige
Zahlung zu leisten, zweifeln
sollten. Wir bitten darum und
laden dazu alle Freunde unse-
res Orgelwerkes ein.
Speier, am 27ten Junius,
1813
Der Konsistorial-Präsident
Mayer“

Ihre „Gulden“ können Sie
gerne folgendermaßen spen-
den: Spendenkonto der 

Kirchengemeinde:
KD-Bank: DE11 3506 0190 1200 1580 12
Spendenkonto des Bauvereins: VR-Bank:
DE90 5479 0000 0000 0274 80
Vermerk: Orgel Dreifaltigkeit
Für eine Spendenbescheinigung brauchen
wir Ihren Namen und Ihre Anschrift auf
der Überweisung.
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Offene Kirche
Wenn Sie gerne ein- bis zweimal im
Monat einige Stunden in der Dreifaltig-
keitskirche verbringen und für die Men-
schen das freundliche Gesicht unserer
Gemeinde sein möchten, sind Sie will-
kommen. Gäste aus aller Welt möchten
einen Blick in die Kirche werfen, aber
auch Speyerer*innen, die einfach mal ein
paar Minuten Ruhe suchen und beten
wollen, kommen vorbei. 
Eine gute Gelegenheit, vertrauter mit un-
serer Kirche zu werden, mit Menschen

zwanglos in Kontakt zu kommen oder
sich selbst auch mal ein wenig Ruhe zu
gönnen.
Sie brauchen kein kunstgeschichtliches
oder historisches Vorwissen, ein wenig
Neugierde auf das Gebäude und die Men-
schen, die es besuchen, allerdings schon.
Unser nächstes Treffen, bei dem Termine
abgeklärt werden und auch sonst alles be-
sprochen wird, ist am Donnerstag, 
22. Juni um 17.00 Uhr im Georgenhaus.
Christel Hammer steht Ihnen bei Fragen
gerne zur Verfügung (Tel.
06232/640185).

Gemeindeleben Gedächtniskirche

In diesem Jahr, genauer gesagt am 15.
Juni, jährt sich die Gründung des Bauver-
eins Gedächtniskirche Speyer e.V. zum
25. Mal. Dies ist Anlass für ein buntes
Festprogramm im Jubiläumsjahr.
Bereits 1857 wurde ein erster Bauverein
gegründet, der „Retscher-Verein“, 1882
umbenannt in „Verein zur Erbauung der
Gedächtniskirche der Protestation von
1529“. Dieser wurde 1976 aufgelöst. An-
lass für die Neugründung eines Bauvereins
war die große Außenrenovierung der Kir-
che von 1998 bis 2008. Seither hat der
Bauverein große Anschaffungen der Kir-
che unterstützt, so die Aufstellung der be-
leuchteten Ausstellungstafeln im
Eingangsbereich und die Installation der

neuen Innenbeleuchtung im Jahr 2017,
die neue Beleuchtung der Lutherhalle
2018 und die neue Chororgel der Firma
Klais 2021. Das nächste große Projekt ist
die Erneuerung der großen Kleukerorgel
für ca. 1,5 Millionen Euro. Ein Betrag zur
Finanzierung ist die neue Wein-Edition,
drei Weine vom Weingut Gies-Düppel in
Birkweiler. Zwei Euro jeder verkauften
Flasche, die mit Künstleretiketten von Oli-
ver Schollenberger versehen sind, erhält
der Bauverein. Die Weine können über
das Dekanat erworben werden: Riesling
Schiefer trocken, 2022; Grauburgunder
trocken, 2022; Spätburgunder trocken,
2022. 

25 JAHRE BAUVEREIN GEDÄCHTNISKIRCHE 
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Zu folgenden Jubiläumsveranstaltungen
lädt der Bauverein ein:
7. Juli 2023: Um 17.00 Uhr Eröffnung
der Bilderausstellung Speyerer Grund-
schüler, die eigene Bilder zur Gedächtnis-
kirche gemalt haben, Prämierung der
Bilder in der Gedächtniskirche.
16. Juli 2023: Im Anschluss an den 
Gottesdienst um 10.00 Uhr Verkostung
und Verkauf der Weine der Weinedition
beim Frühschoppen der Gedächtnis -
kirchengemeinde vor dem Martin-Luther-
King Haus.
1. September 2023: Weinhopping Sekt
und Rosé ab 18.00 Uhr in der Gedächt-
niskirche, Ticket-Vorverkauf im küwé
Wein & Events und im Cafe Maximilian. 
5. September 2023: Pfarrer Michael
Landgraf erzählt als „Protokollarius“ über
die Reformationszeit und die Protestation
von Speyer im Jahr 1529. Der Eintritt ist
frei.
10. September 2023: Festgottesdienst
um 11.00 Uhr zum Jubiläum mit an-
schließendem Empfang. Führungen und

Turmbesteigung am Tag des offenen
Denkmals möglich.
17. September 2023, 18.00 Uhr,: Bene-
fizkonzert durch KMD Robert Sattelberger,
im Anschluss Bildversteigerung Speyerer
Künstler im Martin-Luther-King-Haus. 
3. November 2023: Weinhopping Rot-
wein ab 18.00 Uhr in der Gedächtniskir-
che, Ticket-Vorverkauf im küwé Wein &
Events und im Cafe Maximilian.

Weinpräsentation in der Gedächtniskirche.

Kirchenführerin/Kirchenführer
werden!
Die Gedächtniskirche ist eine erzählende
Kirche. Ihre Fenster berichten von Ge-
schichten aus dem Alten und Neuen Tes-
tament und aus der Reformations-
geschichte. Wenn Sie Freude daran
haben, mehr über die Geschichte und Ge-
schichten der Kirche zu erfahren und da-

rüber hinaus auch bereit sind, anderen
davon zu erzählen, dann sind Sie herzlich
eingeladen, Kirchenführerin oder Kir-
chenführer zu werden. Gerne können Sie
sich bei einem ersten Infotreffen näher da-
rüber informieren: 15. Juni, 18.00 Uhr,
18. Juni, 11.30 Uhr, jeweils in der Ge-
dächtniskirche oder nach telefonischer
Absprache mit Pfarrerin Constanze Lotz.  
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Hoch hinauf – Turmbesteigung
der Gedächtniskirche
Wie hoch ist der Turm der Gedächtnis -
kirche? Das werde ich immer wieder ge-
fragt. Die Antwort lautet: 100 Meter.
Damit ist der Turm der höchste deutsche
Kirchturm westlich des Rheins zwischen
Köln und Straßburg. 
An folgenden Terminen können Sie
gegen eine geringe Gebühr den Turm be-
steigen und die herrliche Aussicht über
Speyer bis zum Rhein genießen: 
16. Juli um 12.00 und 13.00 Uhr sowie
10. September von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Öffentliche Führungen 
durch die Gedächtniskirche
Oft kennen Touristen sich besser in der ei-
genen Stadt aus als man selbst. Das kön-
nen Sie ändern! An folgenden Terminen
bieten wir in der nächsten Zeit öffentliche
Führungen durch die Gedächtniskirche
an, an denen Sie gegen eine geringe Ge-
bühr teilnehmen können.
18. Juni, 12.00 Uhr; 16. Juli, 14.00
Uhr; 5. September, 19.00 Uhr (durch

Pfarrer Michael Landgraf in historischem
Gewand); 10. September, 13.00 Uhr und
15.00 Uhr. 

Malwettbewerb der Grundschulen
Wenn Kinder malen, dann können wir
manchmal nur staunen. Mit großer Neu-
gierde erwarten wir die Bilder Speyerer
Viertklässler aus der Zeppelingrundschule
und der Grundschule im Vogelgesang, die
in den nächsten Wochen die Gedächtnis-
kirche malen werden. Die Bilder entste-
hen im Rahmen eines Kindermal-
wettbewerbes des Bauvereins der Ge-
dächtniskirche Speyer e.V.. Am 7. Juli
wird in der Gedächtniskirche die Ausstel-
lung eröffnet und von einer Preisjury,
deren künstlerischer Leiter der Künstler
Oliver Schollenberger ist, bewertet. Am
selben Tag werden die besten drei Arbei-
ten prämiert. Preise werden von der Spar-
kasse Vorderpfalz und der Buchhandlung
Osiander gespendet. Im Zeitraum vom 7.
bis voraussichtlich 21. Juli können Sie die
Bilder in der Gedächtniskirche sehen und
natürlich auch bestaunen.
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Feiern Sie mit! 
Beim Frühschoppen am 16. Juli ab
11.00 Uhr bietet sich die Gelegenheit, als
Kooperationsregion zusammen zu feiern,
einander kennenzulernen, miteinander zu
essen und zu trinken. Das wollen wir auf
dem Platz zwischen Martin-Luther-King-

Haus und Gedächtniskirche nach dem
Gottesdienst in der Gedächtniskirche tun.
Für Musik, Essen und Getränke ist ge-
sorgt. Kommen Sie gerne vorbei! Es gibt
Angebote für Kinder, viel Musik, eine Kir-
chenführung und Gelegenheiten zur
Turmbesteigung.

Sitzkissen für die Gedächtniskirche 
Wieder darf ich mich bei Ihnen bedanken.
Durch Ihre Spenden konnten wir einen
Teil der Gedächtniskirche verschönern! Es
wäre schön, wenn alle auf neuen Kissen
Platz nehmen könnten.
Gerne können Sie unsere neuen Kissen
testen. Aber unser Spendenkonto weist
noch eine Lücke auf, die wir gerne mit
Ihrer Hilfe schließen würden.
Spendenkonto IBAN DE30 3506 0190
6811 8520 13 bei der Bank für Kirche
und Diakonie. Vergessen Sie nicht Ihren
Namen und Ihre Adresse, wenn Sie eine
Spendenquittung möchten, und  den Ver-
wendungszweck: Sitzkissen GDK.

Elke Zils
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Partnerschafts-
treffen in Purley
Alle fünf Partner-
gemeinden (Ostrava, 
Purley, Dessau, Hart-
ford, Speyer) treffen

sich vom 31. Juli bis 6. August 2023 erst-
mals seit sieben Jahren wieder, diesmal in
Purley in der Nähe in London. Es werden
10 Teilnehmende pro Gemeinde er-
wartet.
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BEERDIGUNGEN

Die Gedächtniskirche ist geöffnet
von April bis Oktober:

Dienstag bis Freitag 10.00–17.00 Uhr 
Samstag 10.00–17.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 14.00–17.00 Uhr

Die Dreifaltigkeitskirche ist geöffnet:
Mittwoch 10.30–16.00 Uhr
Freitag 14.00–17.00 Uhr

Samstag 10.30–16.00 Uhr
Sonntag 14.00–17.00 Uhr

TRAUUNGEN



Kontakte

Elke Schenke
Sekretariat der 

Gesamtkirchengemeinde

Martin-Luther-King-Weg 1
Tel. 06232/2890443

elke.schenke@evkirchepfalz.de

Constanze Lotz
Pfarrerin

Gedächtniskirche
Martin-Luther-King-Weg 1
Tel. 06232/6228599

constanze.lotz@evkirchepfalz.de

Christine Gölzer
Pfarrerin

Dreifaltigkeitskirche
Holzmarkt 1

Tel. 06232/629958
christine.goelzer@evkirchepfalz.de

Robert Sattelberger
Kirchenmusikdirektor

Am Renngraben 4
Tel. 06232/291678

kantorat-speyer@evkirche
pfalz.de

Uwe Weinerth
Pfarrer

Auferstehungskirche
Am Renngraben 2g
Tel. 06232/629878
uwe.weinerth@web.de

Wir freuen uns über jede Spende. Bitte geben Sie bei Ihrer Spende den Verwendungszweck 
„Gemeindebrief“ an. Unsere Bankverbindung bei der KD Bank für Kirche und Diakonie:

Auferstehungskirchengemeinde
IBAN DE40 3506 0190 6811 8460 13

Gedächtniskirchengemeinde: 
IBAN DE30 3506 0190 6811 8520 13;

Dreifaltigkeitskirchengemeinde: 
IBAN DE95 5479 0000 0000 1670 70

Vereinigte VR Bank Kur- und Rheinpfalz eG
Homepages: www.Kirchen-in-Speyer.de

Unter protestantisch finden Sie die Links zu den Homepages unserer drei Kirchengemeinden.

Öffnungszeiten Büro 
Gesamtkirchengemeinde

Speyer: 

Dienstag bis Freitag 
10.00–12.00 Uhr


